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Politische Nachrichten
Italiens Herrscher und Volk rüsten sich dem

deutschen Kaiser auf italienischem Boden einen würdigen
Empfang zu bereiten Kaiser Wilhelm steht als persön
licher Freund König Humberts auch dem Herzen der
Nation nahe welche dem Sohne Viktor Emanuels dem
Erben glorreicher Ueberlieferungen und mannhaften Vor
kämpfer für Italiens internationale Ehre Würde und
Machtstellung mit wahrhafter Begeisterung anhängt Aber
in Kaiser Wilhelm begrüßt Italien nicht nur den persön
lichen FreundMes eigenen Souverains sondern auch den
Mischen Bundesgenossen den Beherrscher des mächtig
sten Reiches der Gegenwart das im Verein mit den
linderen beiden Teilnehmern der mitteleuropäischen Allianz
die Geschicke des Welttheils in den Händen hält und ihnen
diejenige Richtung giebt welche den Interessen der Allianz
die mit den Interessen des Völkerfriedens selbst zusammen
sallen am zuträglichsten erscheint

Zwischen Deutschland und Italien hat sich im Laufe
der Jahre ein Verhältniß herausgebildet welchem obwohl
es seinen Ursprung in den Erwägungen des kühlen nüch
tern urtheilenden Verstandes besitzt doch das Element
wohlthuender Wärme der Empfindung nicht mangelt
Beide Völker haben ihre Interessen vereinigt beide haben
dieselben Wünsche nebst der Gewißheit daß deren Erfül
lung nur im Wege treuen Zusammenhaltens erreicht
werden kann und auch erreicht werden wird Es fehlt
also hüben wie drüben an jeder Ursache zum Mißtrauen
zur Eifersüchtelei wohl aber hat zwischen ihnen ein wechsel
seitiges Gefühl der Hochachtung der Sympathie Platz
Wissen das beide Völker mit vollster Befriedigung auf
das von den Herrschern und Staatsmännern gepflegte
Bundesgenossenverhältniß blicken läßt Für Italien kommt
noch hinzu der Kontrast den das Verhalten Deutschlands
wglichen mit demjenigen Frankreichs ausweist Frank
reich hat sich durch eigene Schuld die früheren Neigungen
der Italiener auf absehbare Zeit unwiederbringlich ent
fremdet es stellte Zumuthungen an dieselben die sich kein
Staat kein Volk gefalle lassen kann das nur einen
Funkn Nationalen Ehrgefühls und Kraftbewußtseins in
sich spürt Beides aber besitzt Italien in hervorrugendem
Maße auch darin seinem deutschen Bunvesgenossen wahl
verwandt So ist denn die Stimmung in welcher die
Italiener der Ankunft des Kaiserlichen Besuches entgegen
sehen in jeder Beziehung die denkbar glücklichste und ge
hobenste und wird für sich selbst wieder eine dauernde
Ursache weiterer Annäherung zwischen den Nationen bilden

Die Nordd Allg Ztg druckt den aus Anlaß des
Indöpendence Artikels über Kaiser Wilhelm und Fürst
Bismarck von der Post gebrachten Artikel über die Or
ganisation der Reichsämter ab Derselbe läuft wie wir
gestern ausführten darauf hinaus daß von einer Orga
nisation der Reichsämter nicht die Rede sein könne da
die Bundesregierungen davon nichts wissen wollen

Aus dem Ministerium des Innern ist vie Weisung
an alle Landräthe und Oberbürgermeister der Stadtkreise
ergangen für die Walen zum Abgeordnetenhause
vorzugehen Die definitive Festsetzung der Wahltermine
ist noch vorbehalten

Die Nordd Mg Ztg schreibt zu den bisher er
lassenen beiden Wahlaufrufen Der konservative
noch der nationalliberale Wahlaufruf enthalten Etwas
was die beiderseitige Gefolgschaft von der Tendenz zum
Zusammenwirken abhalten dürfte es kann also ruhig der
Entscheidung jedes Wahlkreises resp Landestheiles über
lassen bleiben ob und wie er Kartellbeziehungen fortsetzen
anknüpfen oder aber beenden will just so wie es trotz
des Kartells sür einzelne Wahlkreise bei den Reichstags
wahlen geschehen ist

Der Generalbericht der Fabrikinspektoren
für das Jahr 1887 beschäftigt sich in seiner Einleitung
auch mit dem Stand der Industrie und des Arbeitsmark
tes für das betreffende Berichtsjahr Die allgemeinen
Aeußerungen der Aufsichtsbeamten hierüber lauten für die
weitaus größte Zahl der Bezirke befriedigend und lassen
zum Theil ungeachtet der vielfach sehr scharfen Kon
kurrenz auf eine mehr oder minder erhebliche Besserung
der Geschäftslage schließen Dieses gilt namentlich von
der zweiten Hälfte des Berichtsjahres in welcher die
politischen Verhältnisse nicht so stark wie in der ersten in
den Vordergrund traten

Hinsichtlich einzelner Industriezweige wird bemerkt daß die
immer mehr vom Hand zum Dampfbetrieb übergehenden Zie
geleien sich eines sehr günstigen Geschäftsganges zu erfreuen
hatten wenn auch hie und da über niedrige Preise und kurze
Lieferfristen geklagt wurde Wenig befriedigend lauten aus
mehreren Bezirken die Mittheilungen über die Glas und Por
zellanindustrie indem theils niedrige Preise theils geringer
Absatz hemmend wirkten Dagegen hat die Textilindustrie in
einem sür diesen Industriezweig wesentlich in Betracht kommen
den Theile der Aufsichtsbezirke an der Besserung der Geschäfts
lage mehr oder minder erheblichen Antheil Die Lage der
Rübenzuckerfabriken war in Folge der unergiebigen Rübenerute
im allgemeinen n cht günstig Auch die Brennereien mehrerer
Aufsichtsbezirke ebenso die Cigarrenindustrie klagten über ein
gedrücktes Geschäft Der Geschäftsgang der Eisenindustrie konnte
im Allgemeinen für befriedigend gelten wennschon auf einzelnen
Gebieten der Absatz zu wünschen übrig ließ und auch bisweilen
unvortheilhafte Preise erzielt wurden

merhin mit anderen Fällen z B dem Rheinfall
bei Schaffhausen vergleichbar finde so will ich mich
sofort an die Schilderung dessen machen was als Uni
cum dasteht das Speisen und Trinken wie es in den
nordischen Ländern üblich ist

Justus v Liebig hat den Maßstsb für die Kultur eines
Volkes in dem Verbrauch von Seife zu finden geglaubt
er hat sich verschiedene Widerlegungen gefallen lassen
müssen Sicherer erscheint mir als Standard die Art
wie eine Nation zu speisen Pflegt und nach dieser Richt
ung marschiren die drei skandinavischen Reiche entschieden
mit an der Spitze der Civilisation

Das zeigt sich im Größten wie im Kleinsten In Dä
nemark imponirt dem Fremden vor Allem das System
des Smörrebröd zu Deutsch belegtes Butterbrod
welches man in zwanzigfacher Varietät tn den Musikgär
ten wie in den Cafes und Restaurants als einen leichten
Abendimbiß einige Stunden nach dem späten Mittagbrod
einzunehmen pflegt In keinem der drei Länder wird näm
lich in den ausgedehnten Gärten wie man dies in Deutsch

land gewohnt ist an anderer Stelle warm gespeist als
an den wenigen auf das eleganteste gedeckten Tischen in
oder nächst dem Pavillon Die warme Küche welche mit
einer Wichtigkeit und Andacht behandelt wird die einem
Brillat Savarin ein wohlwollendes Schmunzeln abnöthi
gen würde gestattet keine EntHeiligung Eine solche
läge aber darin wenn die Gerichte wie bei uns in offe
nen Tellern Hunderte von Schritten weit hinausgetragen
würden um an einem Tische ohne Tischtuch und gehöri
gem Zubehör zwischen Seideln und Tassen halbkalt ihren
Beruf zu verfehlen Wer diniren will muß in den
Speifesaal Für all die Tausende von orit siäsrs

und diese Zahl ist keine Uebertreibung da die Skan
dinavier mit einer bei uns unbekannten Beharrlichkett sich
weder durch Regen noch Kälte oder Sturm vom Genuß
ihrer musikalischen Gartenabende zurückhalten lassen
giebt eS statt aller sonstiger Mahlzeit nur das Smörre
bröd Das klingt zwar sehr bescheiden und einförmig
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8S Jahrgang
Außerordentlich erfreulich ist die im Bericht befindliche Be

merkung daß das Kleingewerbe auch im Berichtsjahre si ch durch
gesteigerte Verwendung von kleinen Motoren die Vortheile des
Großbetriebes anzueignen versuchte Gegenüber der in fabrik
mäßigen Betrieben beschäftigten Arbeiter wird die Lage der
Hausindustrie als eine erheblich günstigere bezeichnet

Der Staatsregierung ist durch das Gesetz vom 13
Mai d Js zur Beseitigung von Hochwasserschäden der
Betrag von 34 Millionen Mark zur Verfügung gestellt
Die Verheerungen welche durch Hochwasser in den letzten
Wochen in Niederschlesien in so bedauerlicher Weise ange
richtet sind legen die Frage ähnlicher Maßnahmen nahe
Zwar werden Zerstörungen von Deichanlagen wie sie der
Eisgang und die Hochfluth des Frühjahrs an den großen
Strömen verursachte in größerem Umfange nicht zu be
klagen sein Dagegen wird die Gewährung von Beihilfen
zur Erhaltung im Nahrungsstande und zur Wiederher
stellung gemeinnütziger Gemeindeanlagen ernstlich en Be
tracht kommen

Der Gesammtschaden der durch dasHochwasser
vom 3 August angerichtet worden ist beträgt nach amt
licher Schätzung im Hirschberger Kreise 545 013 Mark
Der Schaden Privater beläust sich auf 392 221 Mark

Betreffs der Ermordung Barttelot s liegen
heute zwei entgegengesetzte Mittheilungen vor Dr Zuc
chinetti der in Kairo lebende italienische Kenner Afrikas
hat die Ueberzeugung ausgesprochen daß Tippu Tib ein
Verräther sei der die Ermordung veranlaßt habe Dabei
bemerkt Dr Zucchinetti übrigens der beste Weg nach Wa
delai würde über Zanzibar sein Kapitän van Gele wel
cher am Freitag vom Kongo in Brüssel eintraf und der
letzte Europäer ist welcher Barttelot vor dessen Abmarsch
von Jumbuga gesprochen drückt die Ueberzeugung aus
daß Barttelot der immer wegen seines herrischen Wesens
bei seinen Leuten verhaßt gewesen deshalb von ihnen er
mordet worden daß aber Tippu Tib keinen Verrath ge
übt habe Allo vorläufig ein vollkommener Widerspruch

Entgegen anderen Meldungen konstatirt der Haun Cour
daß Seitens der deutsch ostafrikanischen Gesellschaft
nicht eine einzige Station aufgegeben sei Da jetzt bekanntlich
die Verwaltimg der Zölle in sämmtlichen Küstenplätzen aus den
Händen des Sultans in die der deutsch ostafrikanischen Gesell
schaft übergegangen ist so ist diese Verwaltung schreibt das
genannte Blatt natürlich die wichtigste und vorthetlhafteste
Aufgabe der Gesellschaft geworden zu deren Lösung sie ihre
Beamten und Kapilalien in erster Reihe zu verwenden hat
Sie hat darum allerdings von einer Selbstverwaltung ihrer
Stationen Plantagen vorläufig Abstand genommen Die
Stationen Petershöhe und Korogwe sind an die deutsch ostasri
kanische Plantagengesellschaft verkauft und werden von dieser
bewirrhschaftet der Verkauf der Station Usungula an die
katholische Missionsgeselllchaft steht bevor die Stationen Kiora
Tangaujiko Mafi Arnscha und Papua endlich sind an zuVers

schließt aber eine ganze Reihe von Abwechslungen in sich
Abgesehen davon daß von den dreißig Sorten Brod
welche in Skandinavien bereitet werden stets vier Quali
täten vom hellsten Weiß bis zum brünettesten Ton und
einer unserem Pumpernickel ähnlichen Backart zur Aus
wahl vorliegen verfügt man in einem Mittelrestaurant
über folgenden Belag

Ei Hering Jus Kalbsbraten Pökelbraten verschiedene
Wurst Salzfleisch Holländischer Schweizer Holsteinischer
Käse Roquefort Caviar Zunge Gänsebrust Lachs Sar
dinen Anchovis

Diese große Auswahl und oft eine doppelt und drei
fach so umfassende blüht dem Gaste und keine dieser
Herrlichkeiten pflegt den Betrag von zehn bis fünfzehn
Oere d i etwa elf bis sechszehn Pfennige zu überschrei
ten In Berlin würde dies Vergnügen auf das Drei
fache zu stehen kommen In ganz Dänemark hat sich
aber diese gefällige und abwechslungsreiche Bewirthung
durch ihre enorme Billigkeit geschmackvolle Form und
blitzartige Herstellung derart eingebürgert daß das Smör
rebröd als ein Nationalgericht betrachtet werden kann
wozu die vorzügliche dänische Butter das Ihrige beizu
tragen scheint

Diese Bereitwilligkeit den Konsumenten nicht zur Ent
nahme größerer Mengen zu zwingen sondern ihm Gele
genheit zur mannigfaltigsten Abwechslung zu geben tritt
dann in Schweden in wahrhaft monumentaler Weise im
Sexa oder Smörgasboard in die Erscheinung Von
kalten Hochzeitsschüsieln spricht bereits der melancholische

Prinz Hamlet aber ich bezweifle daß er damit die schwe
dischen Schüsseln von Heutzutage gemeint hat Wären
ihm diese bekannt gewesen er hätte unmöglich den Aus
spruch thun können daß etwas faul sei im Staate

Die einschlägigen Gebräuche verlieren sich aber in der
That tn das graueste Alterthum und aus der Zeit da
Finnland zu Schweden gehörte hat sich auch durch Ruß
land der kalte Vorkosttisch unter der Bezeichnung Sau
gurska erhalten Auf dem Dampser von Warnemünde

Nordische Eindrücke eines Neulings
Eine Sinfonie in Lss äur

Von Oscar Justinus
Nachdruck verboten

Ein junges Ehepaar wandert selbander auf einer blu
migen Wiese Hinter einer Burgruine auf bewaldetem
Berge geht die Sonne unter

Dieser Abend erinnert mich ganz an Heidelberg be
sinnt nach langem Schweigen der Gatte

Waren wir denn aus unserer Hochzeitsreise in Heidel
berg frägt sie naiv sich an ihn schmiegend

Gewiß mein Schatz giebt er zurück Das ist ja
da wo ich Dir für 25 Pfennige Kirschen kaufte

Richtig antwortet sie mit leuchtenden Augen vor
denen das Bild jenes am Heidelberger Schlosse verträum
ten Abends wie eine s,ts aufdämmert

Das komische dieser Anekdote besteht darin daß der
Kirscheneinkauf das mnemotechnische Hilfsmittel bildet für die

Erinnerung an Heidelberg Kann man daraus der jungen
Frau einen Vorwurf machen Darf man sie einer ma
teriellen Gesinnung zeihen Damit geschähe ihr entschie

den Unrecht Denn Hand auf s Herz bei Hun
derttausenden welche z B die Schweiz bereisen verwischt
ein Eindruck den andern Gletscher und Waldbäche ver
drängen sich und die Kirchthürme sehen einander verzweifelt
ähnlich Aber den Umstand daß man auf St Barthol
mae am Königssee seine Portion Saiblinge gegessen hat

den nur in diesem herrlichen Wasser vorkommenden
forellenartigen Fisch mit dem rosigen Fleische wird
sicher kein einziger von den Hunderttausenden vergessen

Es giebt aber kein Land tn welchem sich die Reiseein
driicke derart an Speise und Trank ketten wie Skandinavien

Wer von einer Nordlandfahrt heimkehrt pflegt in drei
Stufen zu schwärmen sür die Mitternachtsonne für den
Trollhättenfall und für die schwedischen Frühstücke

Da ich die Mitternachtsonne nicht gesehen und die
Trollhättensälle zwar wunderbar und köstlich aber im



lässige Araber in Verwesung gegeben d h sie werden von
diesen im Auftrage und für das Interesse der deutsch ostafrika
nischen Gesellschaft verwaltet Von einem Aufgeben kann
also bei keiner einzigen Station die Rede sei

Anläßlich des in Papa Ungarn tagenden Konvents
des reformirten Kirchendistrikts in welchem der Minister
präsident Tisza als Kurator den Vorsitz führte fand gestern
ein Banket statt bei welchem in Toastreden auch des jüngsten

Ereignisses in Belovar gedacht wurde Mit Bezug hier
aus erhob auch Tisza sein Glas und sagte er ergreife das
Wort im Namen der Wahrheit und um so lieber als die
Wahrheit m diesem Falle sein und jedes echte Ungarn Herz
mit Freuden erfülle Es sei von einem Vorredner darauf
hingezielt worden daß die Quelle jeuer kalten aber wohl
verdienten Douche welche letzthin in Kroatien niedergesaust
sei hier in der Mitte der Festversammlnng zu suchen sei
In Wahrheit jedoch sei diese Quelle jedes gute Herz
welches immer und einzig von den Interessen des Vater
landes und von königlicher Gesinnung geleitet werde Gebe
Gott daß dieses edle Herz noch lange lange nicht zu
schlagen aufhöre Diese Rede Tisza s wurde mit begeisterten
Eljens aufgenommen

Wie dem Nemzet aus Agram berichtet wird wurde der
Obzor Stroßmayer s Blatt gestern beschlagnahmt und der

Redakteur verhaftet Die Ursache dieser Maßregeln war der
Leitartikel des Obzor über das Belovarer Ereigniß In dem
Artikel heißt es daß der König durch seine schlechten Rathge
ber irregeführt die Szene hervorgerufen habe Die Slaven
lieben Rußland und werden es stets lieben gleichwie die
Bayern und Sachsen Deutschland lieben Je mehr man
heißt es dann weiter unsere Gefühle unterdrückt um so
schlimmer weil man uns zur Geheimthucrei zwingt die mit
nichts Anderem enden kann als daß diese unsere Gefühle ein
mal mit elementarer Gewalt hervorbrechen werden

Die Generalstaaten sind gestern in Haag in Verhin
derung des Königs von dem Minister Mackay mit einer
Thronrede eröffnet worden in welcher betont wird daß
die Beziehungen mit dem Auslande sehr freundschaftliche
und der Stand der Finanzen so befriedigend seien daß
eine Vermehrung der Steuern nicht nothwendig werde
Alsdann werden Vorlagen betreffs Ausführung des Grund
gesetzes zur theilweisen Revision der Verfassung das Ge
setz betreffs des Elementarunterrichts die Eintheilung der
großen Städte in gesonderte Wahldistrikte das neue Gesetz
betreffend die Arbeit der in Fabriken beschäftigten Kinder
und die Abänderung der Zuckersteuer angekündigt Zur
Kompletirung der Marine werde ein Kredit gefordert
werden Die ernsthasten Unruhen in Java würden ver
schiedenen Ursachen zugeschrieben Die Ruhe sei jedoch
Dank den energischen Maßregeln der Regierung in Indien
und der ausgezeichneten Dienste der indischen Armee wieder
hergestellt Der Zustand inMchin sei ebenfalls zufrieden
stellender die Anführer zeigten das Verlangen nach größe
rer Annäherung

Ein Telegramm des Daily Chronicle meldet aus
Selensburg daß von Seiten Rußlands die Theilung
Afghanistans zwischen England und Rußland empfohlen
worden sei weil der Emir Nbdurrhamau charakterlos
Jshak Khan ein Trunkenbold und beide regierungsun
sähig seien

Die Neuordnung der obersten Marine Behörde
welche beschlossene Sache ist bildet gegenwärtig den Gegenstand
der Berathung einer besonderen Commission welche wie ge
meldet wird in den nächsten Tagen ihren Abschluß finden soll
Es verlautet daß die Commission eine Reihe von Vorschlägen
aufstellen wird über deren Annahme der Kaiser sich die Ent
scheidung vorbehalten habe

Durch Kaiserl Kabinetsordre vom 6 d Mts ist der Chef
der Admiralität ermächtigt vom 1 Oktober an bei den Statio

nach Gjedzer bekamen wir dann den ersten Vorgeschmack
dieser luxuriösen Bewirthung zu einem bestimmten recht
niedrigen Gesammtpreis Auf dem gedeckten Tisch befand
sich ein kaltes Büffet bestehend aus Flundern Stockfisch
Aal,Hummermayonaise Eiern mit Herin g und Trüffeln Holl
und Chesterkäse Wurst Sprotten Sardinen und Rother
Grütze Garnelen nebst einigen Flaschen billigerer Brannt
weinsorten Für alles vorstehend Genannte komme ich
auf ob aber meinem Reife Gedächtniß nicht noch einige
Schüsseln entgangen sind weiß ich nicht denn einmal bin
ich leider nicht Fachmann und wußte manche der aufgetra
genen Delikatessen nicht zu klassifiziren und zweitens ver
schwanden dieselben von den Tellerchen der die Tische um
wandelnden Passagiere schneller als ich sie mit Gewissen
haftigkeit notiren konnte Dem Fremden der gewohnt ist
daß ihm seine Kost pedantisch zugetheilt wird imponirt
nämlich diese Opulenz und diese scheinbare Noblesse der
Bewirthung derart daß er wie Kinder in einem Apfelkeller
leicht des Guten zu viel thut Namentlich der Deutsche
hält es in seinem Pflichteifer für ein unverzeihliches Ver
brechen nicht von jedem dieser Gerichte wenigstens gekostet
zu haben und es ist ein höchst ergötzlicher Anblick wie in
den Bahnhofrestaurants die Reisenden in ihren abenteuer
lichen Hüten und Mützchen mit jubelndem Herzen und müh
sam erzwungener Zurückhaltung wie die Jury auf einer

gastronomischen Ausstellung umherwandeln sie prü
fen Alles und behalten Alles Der an diese Fülle
gewohnte Skandinavier geht viel diskreter zu Werke er
wählt nur hie und da eine Schüssel die ihm besonders zu
sagt und belastet nichr den Magen weil die Gelegenheit
so günstig ist Und das ist auch der Grund warum diese
hübsche Bewirthungsart sich in Deutschland so schwer ein
bürgert

Mau erzählte mir daß in Berlin ein intelligenter Re
staurateur einen schwedischen Frühstück und Abendtisch ein
gerichtet habe bei dem sich der Gast gewissermaßen wie in
einem befreundeten Hause befindet indem er ohne spezielle
Abrechnung so viel und was ihm schmeckt genießen kann
Aber der gute Mann machte die Rechnung wenn auch nicht
ohne den Wirth denn der war er ja selbst doch

nen Kiel und Wilhelmshaven je eine weitere Reservedivi
sion bestehend aus dem betreffenden Wachschiffe mit zugehö
rigem Schwesterschiff und je einem Aviso zu formiren Eine
andere Kabinetsordre von demselben Tage bestimmt daß an
Stelle des ersten Adjutanten des Marine st ationscom
mandos ein Kapitän zur See als Chef des Stabes mit den
allgemeinen Befugnissen des Chefs des Stabes eines General
kommandos zu treten habe

Die Panzer Corvette Hansa ist durch Kabinetsordre vom
8 September aus der Liste der Kriegsschiffe gestrichen worden
Das Schiff aus Holz gebaut und mit Eisen bepanzert wurde
nach Ausrangirung der Arkona lange als Wachtschiff benutzt

Das Franks Journal bringt aus gut unterrichteter
Quelle die schon häufig aufgetretene Nachricht daß der kom
mandirende General des Gardekorps General der Infanterie
von Vape für die bisher vorzügliche Führung des genannten
Korps demnächst zum General Ob erst unter gleichzeitiger
Ernennung zum Höchstkommandirenden in den Marken beför
dert werde wird Ob General der Infanterie von Caprivi
Nachfolger des Generals von Pape in der Führung des Gar
dekorps wird kann das genannte Blatt noch nicht bestimmt
versichern

Wie aus Westfalen gemeldet wird haben sich verschiedene
dortige Pächter neuerdings die Verhältnisse der Güter angese
hen welche die Posener Ansied lungskon,Mission zur
Kolonisation angekauft hat Dieselben haben ihnen namentlich
wegen des Entgegenkommens der Staatsregierung gegenüber
den Kolonisten so gut gefallen daß sie sich entschlossen haben
nach Ablauf ihrer westfälischen Pachtzeit nach Posen überzu
siedeln

Telegraphische Nachrichten
Friedrichsruh 18 September Der österreich ungarische

Minister des Auswärtigen Graf Kalnoky ist Dienstag Mittag
12 Uhr 10 Minuten hier eingetroffen Der Reichskanzler Fürst
von Bismarck und Graf Rantzau emfingen denselben am Bahn
hof Fürst Bismark und Graf Kalnoky begrüßten sich auf das
Herzlichste unterhielten sich einige Mmuten auf dem Bahnhof
Perron und begaben sich dann zu Wagen nach dem Fürstenhause

München 18 September Zum Zweck eines würdigen
Empfanges Sr Majestät des Kaisers Wilhelm hat sich ein aus
Mitgliedern beider städtischen Kollegien bestehendes Komitee
gebildet an dessen Spitze der erste Bürgermeister von Wieden
nieyer steht Das Komitee ist bereits mit Vorarbeiten für die
Empfangsfeierlichkeiien beschäftigt

Kopenhagen 18 September Der König hat dem deutschen
Vize Admiral Grafen Monts das Großkreuz des Danebrog
Ordens verliehen

Dublin 18 September Der Deputirte Dillon ist aus Ge
sundheitsrücksichten heute aus dem Gefängniß entlassen worden

Tages Me igkeite
Kaiser Wilhelm begab sich Dienstag früh um

6 Uhr aus Müncheberg mit glänzendem Gefolge zu
Pferde ins Manövergelände Ueber die Abreise der gegen
wärtig in Beilin weilenden höchsten fremden Fürstlich
keiten verlautet bis zur Stunde noch nichts Sicheres
dem Vernehmen nach werden jedoch der Erzherzog Albrecht
von Oesterreich noch bis zum Donnerstag Abend d e
Prinzen Arnulf und Alphons von Bayern bis Mittwoch
Abend der Fürst von Hohenzollern bis Donnerstag früh
und Großfürst Nikolaus ebenfalls bis Donnerstag in
Berlin verbleiben Aus Müncheberg ging uns folgende
telegraphische Mucheilung zu

Müncheberg 18 September Se Maj stät der Kaiser
hatte heute das Kommando des 3 Corps welches mit der
Avantgarde östlich Müncheberg und mit dem Gros hinter
Müncheberg stand übernommen Se Majestät hatte befohlen
die weniger gute Stellung vor und in Müncheberg nur in
leichtem Gefecht zu vertheidigen während die Hauptstellung auf
den Höhen bei Bahnhof Dahmsdorf Müncheberg schon seit
Tagesanbruch fortisikatorisch verstärkt wurde Der Kaiser be
obachtete zuerst den Anmarsch des Garde Corps und das Ge
fecht von den Höhen östlich von Müncheberg aus und ging dann

ohne die Gäste Diese blieben zwar nicht aus sondern
kamen sahen und siegten über Alles was eßbar war
Aus allen Himmelsgegenden Berlins zogen die Besitzer der
widerstandsfähigsten Magen herbei hungerten sich vorher
ein paar Tage aus und sielen wie Heuschreckenschwärme
nicht nur über Alles her was der schwedische Tisch des
Schönen und Guten bot sondern ruhten nicht eher als
bis die letzten Kassenscheine im Geldschrank des intelligen
ten Restaurateurs angenagt waren Das ist nun in Skan
dinavien anders Der Gast dem der Wirth mit vollem
Vertrauen entgegenkommt rechtfertigt dasselbe indem er
diese ganze Fülle als ein oppetitreizendes Vorspiel betrachtet
über welches er dann zur Tagesordnung bestehend in war
men Gerichten übergeht Diese mit höchster Sorgfalt oft
mit rafsinirtester Kunst aus dem allerbesten Fleisch und
einer ganzen Kollektion von bei uns unbekannten vorzüg
lichen Seefischen bereitet wachsen niemals zu den langat
migen Menüs aus wie wir sie in Deutschland speziell bei
Tables d hotes gewöhnt sind Ein zwei höchstens drei
Schüsseln das ist schon das Höchste was sich der
Durschnittsmensch nach dem opulenten Smörgasboard zu
leisten vermag Wie aber werden dieselben gereicht Ein
mittlerer Restaurateur gebietet über eine wahre Batterie
von neusilbernen Kannen und Kännchen Schüsseln und
Tellern Krügen nnd Krügelchen über eine fürstliche Aus
stattung an Porzellan und Glas Tabletten in funkelndem
Nickel und Kupfer Weiße Tassen und Teller bekommt
der Fremde gar nicht zu Gesicht Der romanische Stil
wie er sich mit autochthonen Kunstelementen in dem Bau
der alten schwedischen Kirchen so unendlich reizvoll ver
bunden hat und in der Kleinkunst und vom Hausfleiß in
der einsamsten Hütte geübt die entzückendsten Hausgeräthe
in Holzschnitzerei die lieblichsten Schmuckgegenstände in
vergoldetem Silber und bunten Steinen beherrscht er
hat auch einen höchst erfreulichen Einfluß auf den Tisch
mit allem Zubehör geübt und die großen formenschönen
Neusilbergefäße welche den einfachsten Tisch als Kaffee
Thee Bouillon oder Aquavit Spender die herrlichen
Schalen für die duftenden Erdbeeren oder hohen Krüge für
die wundervolle Sahne krönen geben jedem Mahle eine

auf die Hauptstellung zurück Das Garde Corps unter dem
General v Pape hatte versucht mit der ersten Diviston und
einer Kavallerie Diviston den linken Flügel vom dritten Corps
zu umfassen Ein weiteres Vorrücken scheiterte aber an der
von Sr Majestät dem Kaiser ausgewählten fast uneinnehm
baren Position bei Dahmsdorf Um 12 Uhr fand der Ab
bruch des Gefechts statt worauf das dritte Corps nach den
vorher bestimmten Bivouakplätzen in der Nähe von Garzin
zurückging indeß das Garde Corps auf dem Schlachtfelde blieb

Am österreichischen Kaiserhofe ist das Pro
gramm für den Empfang des hohen Gastes Kaisers Wil
hem II fertiggestellt Der deutsche Botschafter Prinz
Reuß fährt seinem Landesherrn bis zur Grenze entgegen
Die gesammte Infanterie Garnison Wiens wird auf dem
Wege den der deutsche Kaiser nimmt Spalier bilden Im
Ganzen wird der Aufenthalt in Wien zwei Tage dauern
Am 5 Oktober begeben sich Kaiser Wilhelm und Kaiser
Franz Joseph zu den Hochwildjagden nach Steiermark
dieselben sollen auf vier Tage berechnet sein

Die Prinzessin Sophie die Braut des Kron
prinzen von Griechenland hat das Studium der neugrie
chischen Sprache begonnen Zu diesem Zwecke begibt sich
der Dozent vom orientalischen Seminar Herr I Mitzo
takis mehrere Male wöchentlich nach Potsdam

Dem Journ des Dsbats wird aus Berlin ge
meldet Sämmtliche Bemühungen der Familie Hohen
lohe in Rußland um Erlangung des der Fürstin zuge
fallenen Grundbesitzes seien an dem Widerstande des Kai
sers von Rußland gescheitert Der Kaiser habe erklärt
daß das Gesetz welches den Fremden die Erlangung von
Grundbesitz in den westlichen Provinzen verbiete in seiner
ganzen Ausdehnung angewendet werden müsse

Der bekannte Afrika forscher Prof Schwein
furth soll zu seiner Erholung nach Jemen Arabien
reisen und zwar hauptsächlich um die Kaffeestaude in
ihrer Urheimath gründlich kennen zu lernen Professor
Schweinfurth wird dabei nach dem Hann Cour bis
Jemen sich in der Gesellschaft der Leiter der deutschen
Emin Pascha Expedition befinden

Der Senat der Stadt Lübeck hat dem von der Bürger
schaft angenommenen Vereinsgesetz jetzt gleichfalls seine
Zustimmung ertheilt Lübeck war bisher der einzige Staat im
deutschen Reiche der kein Vereinsgesetz hatte

Eine Versammlung in der Landgemeinde Stein
Be chern in welcher der Reichstagsabgeordnete Grillen

berg er Socialdemokrat über den Entwurf eines Alters und
Jnvalidenversicherungsgesetzes sprechen wollte ist auf Grund
des Sozialistengesetzes verboten worden

Die 61 Versammlung der deutschen Natur
forscher und Aerzte ist Dienstag früh kurz nach 9
Uhr durch den ersten Geschäftsführer Professor Dr Bar
denheuer im großen Saale des Gürzenich zu Köln in
welchem die Kolossalbüste Sr Majestät des Kaisers von
Palmen und Lorbeerbäumen umgeben ausgestellt war er
öffnet worden Professor Dr Bardenheuer gedachte in
seiner Eröffnungsrede der seit der letzten Versammlung
stattgehabten welterschütternden Ereignisse des Ablebens
des Kaisers Wilhelm des Großen und des frühen Todes
des edlen Kaisers Friedrich und die Theilnehmer an der
Versammluug ehrten das Andenken der hohen Hingeschie
denen dadurch daß sie sich von ihren Sitzen erhoben
Profesfor Dr Bardenheuer erwähnte fodann daß die
Stadt Köln zum ersten Mal die Ehre habe die Versamm
lung in ihren Mauern zu begrüßen erinnerte daran daß
die Stadt wie ein Rückblick auf ihre Geschichte zeige seit
vielen Jahrhunderten in engem Zusammenhangs mit der
Wissenschaft gestanden habe gab der Hoffnung Ausdruck
daß die Verhandlungen der gegenwärtigen Versammlung
recht erfolgreiche sein möchten nnd schloß mir einem be

gewiffe lebensfrohe Festlichkeit die den Fremden glauben
läßt er sei an einer fürstlichen Tafel zu Tische geladen
D e Zahlung von einer bis zwei Kronen welche man beim
Verlassen des Schiffes oder Bahnhofs Restaurants ent
richtet oder gegen die man vorher ein Eintrittsbillet in
das kulinarische Paradies gekauft erscheinen einem fast wie
das Douceur das man nach einer Gasterei in befreundetem
Hause dem Diener in die Hand drückt

Und dieser Zug gewählterer Formen durchdringt Alles
Zu einer Tasse Kaffee welche 20 Oere kostet erscheint
eine ganze Garnitur von Neusilbergefäßen für den Kaffee
selbst die Sahne den Zucker und das auch ohne Bestell
ung mitservirte Kleingebäck die Tasse ist klein von feinstem
Porzellan und läßt sich zwei bis dreimal füllen In den
Stockholmer Gärten in denen die Kellner kurze Jacken
weiße Schürzen wie in Paris und bunte Mützen jedes
Etablissement verfügt über eine andere Farbe tragen
in denen der servirende Kellner sofort seine nummerirte Blech

marke auf den Tisch legt damit man ihn ohne Kopfzer
brechen herbeirufen kann werden an kalten Abenden warme
Plaids den frostigeren Gästen zur Verfügung gestellt Vor
jedem besseren Restaurant ist ein Entree mit Toilettenraum
ein Diener ist den Gästen dabei behilflich die Kleider ab
zulegen Man erscheint zu Tische wie in einem Salon
Kurzum es ist ein Eldorado sür civilisirte Esser

Und doch giebt es in diesem kulinarischen Goldland auch
Schatten Es scheint mir Eins zu wenig und Eins zu
viel zu haben Was mir fehlt ist das schäumende er
quickende deutsche Bier das nußbraune Bier das hab
ich so gern die gemüthliche behagliche Bierkneipe ein
unersetzliches Manko im Leben Skandinaviens Was mir
zu viel deucht daß ist der schwedische Punsch Das ist nicht
der dampfende Punsch der Sylvesternacht mit all seiner
mysteriösen Poesie es ist ein kaltes Getränk in Eis
gekühlt aber es wird in so ungeheuren Quantitäten ge
trunken und seine Wirkung steht auf so vielen rosig ange
hauchten Gesichtern geschrieben daß Einen Jammer anfaßt
ob der schrecklichen Zerstörungen die ein Tropfen Gift
in diesem herrlichen Volke herbeizuführen vermag



geistert aufgenommenem dreimaligen Hoch auf Se Maje
stät den Kaiser Wilhelm II, den echten Hohenzollernsohn
den Hort des Friedens Unter lauter beifälliger Zustimm
ung aller Anwesenden wurde beschlossen daß von der Ver

sammlung ein Huldigungs Telegramm an Seine Majestät
den Kaiser abgesendet werde In Vertretung des am Er
scheinen verhinderten Oberpräsidenten und de Regierungs
Präsidenten überbrachte der Ober Regierungsrath Zischo
witz den Willkommengruß der Staatsregierung der es ein
besonderes Bedürfniß sei ihren regen Antheil an den Ver
handlungen der Versammlung zu bekunden während der
Oberbürgermeister Becker im Namen der Stadt und ihrer
Bevölkerung der üsotor rosAviticris der Universität Bonn
Geh Regierungsrath Schönfeld Namens der rheinischen
Universität und Sanitätsrath Graf aus Elberfeld namens
der Aerztekammer die Versammlung willkommen hieß
Nachdem Prof Dr Bardenhener Namens der Versamm
lung gedankt und des Hinscheidens früherer Theilnehmer
an der Versammlung insbesondere des Todes von Lan
genbeck de Vary und vom Rath gedacht hatte begannen
die wissenschaftlichen Borträge D e Zahl der bis jetzt
emgetroffenen Theilnehmer beträgt gegen 1200 ist aber
noch in stetem Wachsen

Der Kultusminister hat imlerm 5 September eine Verfüg
imz erlassen nach welcher ein an einer Volksschule defini
tiv angestellter Lehrer welcher durch Blindheit Taubheit oder
ein sonstiges körperliches Gebrechen oder wegen Schwäche sei
ner körperlichen oder geistigen Kräfte zu der Erfüllung seiner
Amtspflichten dauernd unfähig ist in den Ruhestand versetzt
werden soll Sucht der Lehrer in einem solchen Falle keine
Versetzung in den Ruhestand nicht nach so wird ihm oder sei
nem nöchigenkalls hierzu besonders zu bestellenden Pfleger von
der vorgesetzten Schulaufsichtsbehörde Regierung beziehungs
Mse im Stadtkreise Berlin Provinzial Schulkollegium unter
Angabe des zu gewährenden Pensionsbetrages eröffnet daß
kr Fall seiner Versetzung in den Ruhestand vorliege

Der preußische Gesandte beim Vatican Herr
M Schlözer hat sich gestern früh zum Reichskanzler
ach Friedrichsruh begeben Derselbe verbleibt dortselbst

bis Ende dieser Woche und kehrt dann auf seinen Posten
nach Rom zurück Herr v Schlözer trifft auch in diesem
Jahre wieder durch Zufall mit dem Grafen v Kalnoky
in Friedrichsruh zusammen

Aus mehreren badischen und bayerischen Städten werden
Preiserhöhungen für Brot gemeldet

Die Fernsprechverbindung Berlin Breslau ist
M Dienstag dem allgemeinen Verkehr übergeben worden

Eine neue politische Fälschungsgeschichte erregt
augenblicklich in Rom und Paris gewaltiges Aufsehen zumal
sie lebhaft an die Streiche der Neuvelle Revue, in der Bat
tenberg Affaire erinnert Der Coup aus dem Hinterhalt ist
aber diesmal nicht gegen Deutschland sondern gegen Francesco
Erispi gerichtet Der Minister empfing kürzlich von Paris
mit der Ausschrift Persönlich abzugeben einen eingeschriebenen
Brief der mit dem Namen des bekannten Kommunisten Felix
Wt zur Zeit Deputirter im französische Parlament unter
fertigt war Ueber den Inhalt dieses Swreibens durch wel
ches Herr Crispi sich sehr beunruhigt fühlte ist Bestimmtes
nach nicht laut geworden da der Ministerpräsident aus nahe
liegenden Gründen die Sache sehr geheim hält In unterrich
teten Kreisen spricht man jedoch von uuqualifizirbaren Droh
Mgen und Beschimpfungen welche der unbeugsame Revolutio
när Pyat dem Renegaten Erispi an den Kopf wirft That
sache ist daß sich jenes Schreiben zur Zeit in der Hand des
Venerals Mcnabrea italienischen Botschafters zu Paris be
findet und daß dieser seinen Charge d affsircs Ressmann be
auftragt hat mit Felix Pyat persönliche Rücksprache zu neh
men und vor Allem festzustellen ob derselbe wirklich der Ver
fasser des Briefes sei KHerr Ressmann hat den Deputirten zur
großen Ueberraschung des französischen Parlaments im Foyer
des Palais Bourbon interpelliert und mit ihm eine längere
Lmserenz in der Sache gehabt Das Ergebniß war frappant
genug Felx Pyat erklärte auf Wort dem Schreiben absolut
fern zu stehen und bisher keine Ahnung van dessen Existenz
gehabt zu haben Es fragt sich nun wer ist der Fälscher

Die Broschüre Mackenzies für welche täglich
mue Reklame gemacht wird soll erst im Oktober erschei
nen da mehrere Bogen bisher noch nicht übersetzt sind
Die Übersetzung soll Dr Krause besorgen

Ueber einen Akt heroischer Entschlossenheit
eines Knaben wird der Pos Ztg Folgendes berichtet Vor
Kurzem schnitt ein Knabe in Pudewitz mit einer Sichel Gras
Plötzlich suhlte er zu seinem Schreck einen Stich und bemerkte
daß ihn der barfüßig war eine Kreuzotter m das eine Bein
gebissen Da er gehört hatte daß es um den verhängnißvollen
Folgen des giftigen Bisses zu entgehen das rathsamste sei die
betroffenen Fleischtheile zu entfernen so ergriff der muthige
Ambe die Sichel und schnitt schnell und entschlossen das durch
den Biß vergiftete Fleisch heraus nnd rettete sich hierdurch das
Lebm Da er wegen des großen Blutverlustes und der schweren
Verletzung nicht zu gehen vermochte wurde er von später hin
zukommenden Personen in die elterliche Wohnung getragen
Der Knabe befindet sich außer Lebensgefahr die Heilung der
Wunde nimmt einen normalen Verlauf

Der Bäckerstrike in den Ortschaften um Pa
ris ist theilweise beendet In St Ome wo noch gestrikt
wird machte der Maire kurzen Prozeß Er ließ aus Pa
ris 14 Bäckergesellen kommen verschaffte sich mit Hülse
der Polizei Mehl Oefen und Werkzeuge und versorgte auf
diese Weise die Einwohner mit ürvt Da der Präfekt die
Requisition der Backstuben mittlerweile verboten hat wird
in Militäröfen auf offenem Markt gebacken

Kindersegen In diesen Tagen meldete nach der Apr
Z der Wirth L K zu Sl die Geburt seines neunundzwanzig
sten Kmdes beim Standesamte zu Wreschen an

Verlorner Diplomat Die Newy Handelszeitung
schreibt Gesucht ein verloren gegangener Diplomat Das
Auswärtige Amt in Washington sucht nach einem verloren ge
gangenen Diplomaten Derselbe hört auf den wunderhübschen
und leicht zu Schaltenden Namen Hadjt Hassein Konti Khan
Mobanied El Vesare und ist vor einiger Zeit vom Schah von
Persien zum Gesandten bei unserer Regierung ernannt wor
den Der Perser hätte schon vor drei oder vier Wochen in
Washington eintreffen sollen und da man in dortigen Regier
ungskreisen absolut nichts von dem Verbleib des Orientalen
weiß sind die sämmtlichen Vereinigten Staaten Konsulen in
Europa und Asten telegraphisch angewiesen worden auf den
Verschollenen zu fahnden Dieses Vorkommnis erinnert uns
an einen ähnlichen Fall des Verfchwindens eines amerikanischen
Diplomaten Als Henry Labonchere seitens unserer damaligen
Administration zum Gesandten in Rußland ernannt worden
War reiste derselbe von Newyork direkt nach London um sich

von dort auf seinen Posten zu begeben Er reiste auch von
letzterer Stadt ab wurde aber von dem Augenblicke an nicht
mehr gesehen und traf auch niemals an seinem Bestimmungs
orte ein Nach Ablauf mehrerer Monate ließ das Auswärtige
Amt in Washington in ganz Europa Nachforschungen nach dem
verschwundenen als sehr excentrisch bekannten Diplomaten an
stellen welche schließlich zur Folge hatten daß eines Tages ein
Brief dessen Porto nicht bezahlt war in der Bundeshauptstadt
aus einer kleinen Ortschaft in Deutschland eintraf woselbst sich
der Gesuchte befand Labouchere theilte darin dem Auswär
tigen Amte mit er habe sein ganzes Geld im Hazardspiel ver
loren und sei im Begriffe sich zu Fuß auf seinen Posten nach
St Petersburg zu begeben

Ein Kindermord wird aus Muskau wie folgt gemeldet
Am 6 d M Abends hörten verschiedene in der Nähe des hiesi
gen Gefängnisses wohnende Personen Hilferufe aus dem Ge
fängnisse erschallen Der zuerst herbeigeeilte Färbergehilfe
Höpfner fand denn auch den Gefangenen Aufseher Hermann in
der Zelle des wegen Mordes inhaftirten Tagearbeiters Noack
aus Köbeln mit dem letzteren heftig ringend und aus mehrfachen
Wunden blutend vor Noack welcher am folgenden Tage nach
Görlitz transportirt werden sollte hatte dem revidirenden Be
amten in Folge einer ihm wegen Sachbeschädigung ertheilten
Rüge den Wasserkrug über den Kopf geschlagen das Seitenge
wehr entrissen und dem Beamten welcher die beabsichtigte
Flucht zu hindern suchte mehrfache Wunden beigebracht Glück
licherweise wurde die Flucht durch das schnelle Hinzukommen
des Höpfner und anderer beherzter Männer verhindert und
Noack stark gefefsellt in einer anderen Zelle untergebracht
Im Laufe des sofort vorgenommenen Verhörs räumte Noack
ein seine zwanzigjährige Tochter die Arbeiterin Noack aus
Köbelu ermordet zu haben suchte aber die That als Todtschlag
hinzustellen Die Aufregung der hiesigen Bevölkerung über den
verübten Mordversuch ist groß Die Verletzungen des Ge
fangenen Aufsehers Hermann sind glücklicherweise keine schweren

Unschuldi ci verurth eilt Nach einer Verfügung des
Landgerichts in Ratibor vsm 30 August ist bezüglich des frü
heren Lehrers Johann Lampert aus Haatsch welcher im Jahre
1377 wegen im Amte verübter vorsätzlicher Körperverletzung
mit tödtlichem Erfolge zu einem Jahre Gefängniß vsrurtheilt
wurde und seine Strafe bereits abgebüßt hat die Wiederauf
nahme des Verfahrens angeordnet worden Es hat sich heraus
gestellt daß drei unbeeidigt vernommene Zeugen den Angeklag
ten mit Unrecht beschuldigt haben und daß er jene That nicht
begangen hat

Literatur
Wie reich an schönem und bedeutungsvollem Inhalte ein

einziges Monatsheft der Großoktav Ausgabe von Ueber
Land und Meer Stuttgart Deutsche Verlags Äustalt ist
dafür liefert das jüngst erschienene erste Hekt des fünften Jahr
ganges ein glänzendes Beispiel Da begegnen wir zunächst
drei werthvollen größeren novellistischen Schöpfungen von
denen eine hier bereits abgeschlossen vorliegt Es ist die ebenso
übermüthige als treffende zeitgemäße Humoreske Die Astral
braut von Karl Hecker Daneben ist den bedeutsamen Ereig
nissen die für das Deutsche Reich durch den Tod Kaiser Fried
richs und den Regierungsantritt Kaiser Wilhelms 11 eine so
inhaltschwere Signatur erhielten in Wort und Bild erschöpfend
Rechnung getragen Ebenso ist die Reise des österreichischen
Kronprinzenpaares durch Bosnien durch Stift und Feder ver
ewigt, sind aus den Kunstschätzen der großartigen Ausstellung
im Münchener Glaspalast zahlreiche Proben vor Augen geführt
und in trefflichstem Holzschnitt wiedergegeben Geistvolle Auf
sätze wie Pfeile Hymens von Emil Peschkau Die Geschichte
des Fracks von I v Falke Der Aberglaube in Frankreich
von E v Jagow Plaudereien am Kamin von P v Weilen

Das Räthsel des Nordlichts von W Stoß Aus dem Musik
leben der Gegenwart von H Ehrlich und viele andere werth
volle Gaben fügen sich zu einem Gesammtbild erlesenster Art
Kein Wunder daß diese Prächtige Zeitschrift mehr und mehr in
den deutschen Familien aller Gaue heimisch und zum auserko
renen Liebling derselben wird

LvskÄMikr
Verein Mgerer VuchkMSler Ab 8j Bersamm im Vfälzer Schießzraben
MrhlliSrfciwersmnnMng Nm 4 5 tm Saale v Kohls Restaurant Königsstr S
Lnlithologischer Eentral Bersi Nr Sachsen und Thüringen Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Mnenväter BersaMMlnug Ab 8 10 im Weißen Roß
M Sei, Gesangverein zn St Georgen Ab W tm Pfarrhaus zu Glaucha
BsrSmiS Scntscher HanSlungsgchiilftu Kreisvereiu Halle a S Ab 3 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
HaA T ruvere n Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
HaMschcr SchachllnS Ab 8 tu der Fanziskauer Halle
H müwcrkr BilSnngsverein Ab Sz Gelangstunde tm Paradies
Miinncraesangvercin Ab 8 11 tm Paradies
Katholischer Gesangverein Cäcilie 8 10 Uhr in Wilkes Restaurant
LieSertasel Melodie Ab 9 Uebungsstunde im Goldenen Löwen
HandwerZermeister Liedirtasel Ab 3 11 Uebungsstunde m Wille s R urant
Krenzbrüdcr Stammtisch ISii Ab 3 Böhmische Bterhalle
Theatralischer Verein Thalia Ab 3 in der Halloria

Kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Freitag den 21 September Vormittag

9 Uhr allgemeine Beichte und Abendmahlsseier Herr Diakonus
Grüneisen

Synagogen Gemeinde
Mittwoch den 19 September Abends 6 Uhr Gottesdienst
Donnerstag den 20 September früh 3V Uhr Gottesdien st

Abends SV Uhr Gottesdienst
Freitag den 2l September Vormittag 3 /s Uhr Gotte sdienst
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Berliner Börse vom 18 September
Die heutige Börse zeigte durch ihren Verlauf daß der

Eindruck der Diskontoerhöhung der Reichsbank überwunden
war Auf dem Bankenmarkte entwickelte sich ein sehr belebtes
Geschäft auch Jnlandsbahnen Montan und Jndustriepapiere
zeigten große Festigkeit Russenwerthe zu steigenden Kursen
vielfach begehrt Schlußtendenz fest

Produktenbörse Berlin IS September Wetze fest loko 17S Ns 1SS
M September Oktober 184 185 184,75 M Roggen anfänglich
fest dann ermattend loko 148 bis 163 R September Oktober 161 161,75

161 M Hafer lvko vernachlässigt Termine ruhig loko 136 ii 16tt
M Termine 135 136 135 50 M Aerst fest loko 133 Us 19k M

Rüböl für vordere Sichten fest loko ohne Faß M Septem
ber Oktober 58,20 oi 58,60 Mk Petroleum loko M Spi
ritus mit 50 M Berbrauchsabgabc loko ohne Faß 54,40 M September
Oktober 53 70 bis 53,80 bis 53,70 M mit 70 M VerSrauchsabgabe loko
ohne Faß 34 60 M September Oktober 34,20 5is 34 30 M Mehl
Weizenmehl 00 26,25 bis 24,2S M 0 24,25 bis 22,2S M Roqgenmehl
0 22,50 bis 21,25 M 0 und 1 24 bis 22,50 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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in Folge rechtskrästil
hat auch nicht ans ö

V

Mwahlen für das Mgeordneten Hans
Behufs der schleunigst zu bewirkenden Aufstellung einer neuen

UrWählerliste werden wir in diesen Tagen jedem Hausbesitzer eine Liste
zur Eintragung der in seinem Hause wohnenden UrWähler durch die
betreffenden Revier Polizei Sergeanten zugehen lassen

Wir erwarten daß die Hausbesitzer oder die sie vertretenden Per
sonen diese Eintragung mit der größten Genauigkeit und unter sorg
fältiger Beachtung der den Listen vorgedrnck cn Anweisung vollständig
bewirken werden da sie dMr verantwortlich gewacht werden müssen
wenn ein urwahlberechtigter Hausgenosse durch Nichtabnahme in die
Liste in seinem Wahlrecht verkürzt oder aber eine nicht wahlberechtigte
Person in dieselbe eingetragen werden sollte

Den urwahlberechtigten Miethern aber empfehlen wir angelegent
lichst auch selbst darauf zu achten daß ihre Eintragung in die Haus
liste erfolgt damit die Aufstellung der UrWählerliste diesseits richtig
und vollständig erfolgen kann

Stimmberechtigter UrWähler ist nach dem Gesetze jeder
selbstständige Preuße welcher das 24 Lebensjahr volleu

en Ehrenrechte nicht
ichen Erkenntnisses verloren
Mitteln Urmeuuuterftützung

erhält in der Gemeinde in welcher er seit G Monate
seinen Wohnfitz oder Aufenthalt hat

Reu angezogene Personen dürfen mithin nur dann in die
Listen aufgenommen werden wenn dieselben vom IS Oktober
d I ab znrückgerechnet bereits seit S Monaten hier wohnen

Als selbstständig ist wie wir zur Beseitiguug etwaiger Zweifel
noch besonders bemerken jeder Preusze anzusehen bei welchem außer
dem erlangten Alter von 24 Jahren die übrigen vorstehend angegebe
nen Bedingungen zutreffen und kann mithin ein volljähriger aber in
väterlicher Gewalt stehender Sohn dieser Eigenschaft wegen ebensowenig
von der Aufnahme in die UrWählerliste ausgeschlossen werden als an
dere Männer von gleichem Alter welche wie z B Dienstboten c einen
eigenen Haushalt nicht führen

Die von den Urwahlberechtigten zu entrichtenden Beträge an
Klaffen oder klassifieirter Einkommen Steuer Gewerbe
Steuer Gebäude Steuer und Grund Steuer sind in die Haus
listen mit der größten Genauigkeit und Gewissenhaftigkeit einzutragen
da hiervon die wichtige Eintheilung in die drei Wahlabtheilungen ab

hängt Städtische Grund und Miethssteuer sowie
Communal Einkommenstener sind dagegen nicht
anfznnehmen

Schließlich machen wir schon jetzt darauf aufmerksam daß jeder
UrWähler nur in dem Wahlbezirke in welchem er zur Zeit der Ein
tragung in die einzelnen Hauslisten wohnte in die Liste dieses Bezirks
aufgenommen und in letzterem zur Wahl zugelassen werden wird da auf die

nach Wiedereinholung der Hauslisten eintretenden Wohnungs Verän
derungen keine Rücksicht oenommen werden kann

Die Wiedereinholung der Listen muß wegen der großen Dring

WU Das älteste und größte Blatt Anhalts
ist die

Cöthen sche Zeitung
Centralblatt für ganz Anhalt

Amtliches Blatt für den Cöthener Kreis
Vierteljahrspreis Mk 3 50

Die am 1 Juli in ihrem IAO Jahrgang stehende Cöthen sche
Zeitung liefert unterstützt von gediegenen Mitarbeitern und zahl
reichen Korrespondenzen in und um Anhalt vielseitigen und gedie
genen Inhalt und bringt neben der reichhaltigen Tageszeitung
bei wichtigen volitischen Ereignissen regelmäßig Sonderausgaben
nnd Extrablätter außerdem wöchentlich noch ein sauber illmtr
Wochenblatt und eine Landwirtschaftliche Beilage Die
Cöthen sche Zeitung veröffentlicht ferner die vollständigen Zieh

ungsliften der königl sächj Landesloiterie Cöthener Markt
preisberichte die neuesten Magdeburger Produkten nnd
Waareupreise und die Börsencourse Die auffällig gesetzten
und übersichtlich geordneten billigen

Inserate MZ
finden in der in ganz Anhalt und weit darüber hinaus gelesenen
alt bewährten einflußreichen Cöthen schen Zeitung wirkungsvolle
Verbreitung

In fast allen Städten und Ortschaften in und nm Anhalt
gelangt die Cöthen sche Zeitung schon am Abend der Aus
gabe in die Hände der Abonnenten

Probenummer gratis und franco

Ausschreibung
Bezirk des Kgl Eisenv

Betriebsames
Wittenüerge Leipzig

Für die Strecke Cöthen Leipzig
ollen 5000 lfde Meter Schnee

Hürden aus Schilfrohr angeliefert
werden

Termin am Donnerstag den
2 September 1888 auf dem
Bureau der unterzeichneten Bau
inspection im Stationsgebäude zu
Halle a S

Angebote zu denen die gegen
Einsendung von 75 Pfennigen an
ufordcrnden Formulare nebst Be

dingungen zu verwenden sind wolle
man bis zum genannten Termin
versiegelt und portofrei einsenden

Halle a S den 17 Sept 1883
Königl Eifenb Bauinspektion

sCötheu Leipzig

Pmtz Mntcn BerWmAs WM j Berlin
Obige unter staatlicher Controlle stehende Anstatt versichert zu

r Q Beginn jedes einzelnen Kalenderquartals nach festen rationell angelegltchkeit der Sache sehr beschleumgl werden und empfehlen wir deshalb lebenslängliche Leibrenten welche beispielsweise beim
unseren Mitbürgern recht angelegentlich deren Ausfüllung sofort nachIN ritt im Älttr von
Empfang und ohne Verzug zu bewirken

Halle den 18 September 1888 Der Magistrat
Staude Krähe

45
50
55
60
65
67

Jahren 6 54 /o
7,20
8 13
9,50

11 44
12,52
w

empfiehlt sich
Personen oder

diese Ver
kinderlosen

Auktion
Freitag den Sll d Mts

Mittags IS Uhr verkaufe ich
im Gasthofe Krug zum grü
nen Kranze zu Cröllwitzfolgende dorthin geschaffte
Gegenstände zwangsweise als

I Kommode mit Glasaus
satz t Sopha Kleider
schrank S Tische 1 Winter
Überzieher 4 Bilder einen
Spiegel und S Tischdecken

Gerichtsvollzieher in Halle

Die Liste der wahlberechtigten Gemeindeglieder der St Laurentii
Parochie wird vom 21 September er ab auf vierzehn Tage bei dem
Cuftos Herrn Nobihsch hier gr Wallstraße 37 zur Einsicht aus
liegen Etwaige Reklamationen sind nur innerhalb der gedachten ZeitI u
zulässig und bei dem Vorsitzenden des Gemeinde Kirchenraths anzn der eingezahlten Präwien betragen

bringen Bei dem jetzt so gesunkenen ZinsfüßeHalle a S den 17 September 1888 sicherungssorm namentlich einzeln stehenden
Der Gemeinde Kircheurath zu St Laurentii Ehegatten in vorgerückterem Lebensalter welche lediglich oder vorwie

gend auf das Erträglich ihrer Kapitalien angewiesen sind und hierdurch
Gelegenheit finden ihr Einkommen wesentlich zu erhöhenDer im Lande umherziehende Agent Emil Stübner geboren Eltern und Vormünder werden daneben auf Versicherung von

am 15 Mai 1837 zu Karsdorf unterläßt trotz Bestrafung und ihm Erziehuugs Studien und Ausstattuugsreuteu bezw Kapi
gewordener Bedeutung für feine auf hiesige Armenkosten in Pflege be talieu gegen einmalige oder laufende Prämienzahlung für ihre Kinder
findlichen Kinder zu sorgen und Pflegebefohlenen aufmerksam gemacht Zur Ertheilung näherer

Es wird gebeten die Polizeibehörde seines Aufenthaltsortes von Auskunft sind sämmtliche Agenturen für Halle und Umgegend die
seiner Anwesenheit sofort zu benachrichtigen und ergeht an diefe das Unterzeichneten bereit
Ersuchen den Stübner protokollarisch zur Fürsorge anhalten undz Halle 17 September 1888

Stadtrath a D

Zur gefälligen Beachtung
Den meinerSchnupftabake

Spezialitäten
habe ich dem Herrn I F

Cigarettenfabrik Jalta
alte Promenade 16

übertragen vivZz

das aufgenommene Protokoll unter Feststellung von Thatsachen aus
36l/ des Reichsstrafgesetzbuches anhersenden zu wollen

Stübner ist blond schmächtig und mittelgroß Das Haar trägt I
er in der Mitte gescheitelt Er beschäftigt sich hauptsächlich mit dem
Zerstückeln und Verkaufen von Landgütern

Giebichenstein den 15 September 1888

Der Amts Borsteher
Stridde

Haupt Agent
Bernburgerstraße 26 I

Spezial Agent
alter Markt 6 I

Bekanntmachung
Freitag den 21 September d Js von 8 Uhr Vormittags ab

sollen im Briefträgersaale des hiesigen Postamtes 1 Große Stein
straße 54 Eingang vom Flur der Packetannahme im Hofe links
verschiedene im Post und Telegraphendienste nicht mehr verwendbare
Ausstattungsgegenstände als drei Ausgabespinde lederne Taschen Stem

pel Lampen u s w außerdem ungefähr 700 KZ altes Eisen 11500 KZ
Draht mehrere KZ Kupfer und Messing sowie einige 1000 altes
Papier ferner Gegenstände welche herrenlos oder in unbestellbaren
Rücksendungen vorgefunden sind öffentlich meistbietend gegen sofortige
baare Bezahlung versteigert werden

Halle Saale 6 September 1888

Größtes

lloüisisiautso

Halls

SS

Der Kaiserliche Ober Postdireetor
Geheime Postrath

Braune

rastorva radak
5 Pfnnd 8V Pfennige nr allein vei

a neben dem Hauptpostamt

kiir kwWliMW svrvertliWZ iv UM sj8

MssPrsssstswO
der Grube von der Heydt bei Ammendorf kosten bis auf Weiteres
für 1000 Stück

Mk S,SV ab Grube und Mk 13 frei Haus Halle

l isiiiim M WZ I
vermiethet die Piauofabrik

ivl ittvrLeipzigerstr VI

Umzugshalber ist ein gut erhal
tener Flügel sehr billig zu ver
kaufen Hermannstr 2s Part r

Kl sckön Hund stubenrein
verk Albrechtstr 18 Bartergeschäft

l

in allen Farben

Mausfelderstratze 48
Täglich frische Wiener u Frank
urter Würstchen ff Sülzen

empfiehlt

N KZZMMll
gr Ulrich strafte 37

Prinz
Donnerstag

Carl
sen 20 September

kr Uxtrs lwM
des gel mm e i Halleschen Stadt

uid Theater Orchesters
Billets 3 Stück 1 Mk bei den

Herren Spierling Steinbrecher u
Jasper
Ans 8 Uhr Entree a d Kasse 50 H

Stadtmusikdirektor

Virwria Thcater
Donnerstag den 20 Septbr 1888
Anna zu Dir ist mein

liebster Gang
Posse mit Gesang in 5 Bildern

Der heutigen Rnmmer liegt
der vom 1 Oktober ab gül
tige Fahrplau der Königl
Eisenbahndirektion Erfurt be5

Mit dm und Inseraten
Ezqxdttwn d S Hake

verantwortlich Juli Muxckelt in Halle PlSK sche Buchdmckeret R Nietschmann in Hall
TagM Me8 Große Wirichstraße zevffnet von 7 Ahr Morgens bis 7

Merz 1 Beilage
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